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neuen Posten hilfreich sein. 
Die nigerianerin wurde am  
29. oktober 2019 zur 
Sonderbeauftragten des 
Generalsekretärs für nach- 
haltige energie für alle und 
Ko-Vorsitzende der initiative 
Un-energy ernannt. Gleich- 
zeitig wird sie als Geschäfts-
führerin den Verwaltungsrat 
der initiative nachhaltige 
energie für alle (SeforaLL) 
leiten. Sie löste die Britin 
rachel Kyte nach vier Jahren 
im amt ab. Ziel der initiative 
ist, in Zusammenarbeit mit 
regierungen, dem Privatsek-
tor und der Zivilgesellschaft 
bis zum Jahr 2030 energie 
für alle Menschen zugäng-
lich zu machen, die energie-
effizienz sowie, den anteil 
an erneuerbaren energien 
weltweit zu verdoppeln.

Flüchtlinge

Am 3. Dezember 2019 
hat Un-Generalsekre-
tär Guterres die acht 

Mitglieder seiner neu einge-  
richteten Hochrangigen 
Gruppe für Binnenvertrei-
bungen ernannt. Den Vor- 
sitz teilen sich die italienerin 
Federica Mogherini, ehema-
lige Hohe Vertreterin der 
europäischen Union (eU) 
für außen- und Sicherheits-
politik, sowie der ehemalige 
Präsident der afrikanischen 
entwicklungsbank Donald 
Kaberuka aus ruanda. 
Kaberuka hat derzeit den 

Deutschland

D ie Deutsche Daniela 
Kroslak wurde am  
7. Januar 2020 zur 

stellvertretenden Leiterin der 
Mission der Vereinten 
nationen zur Unterstützung 
des Hudaida-abkommens 
(UnMHa) ernannt. Die 
Politikwissenschaftlerin ist 
expertin für Friedenssiche-
rungsfragen auf dem 
afrikanischen Kontinent. 
Zuletzt war Kroslak seit 
dem Jahr 2018 Stabschefin 
der Mission der Vereinten 
nationen zur Unterstüt- 
zung der Justiz in Haiti 
(MinUJUStH). Zuvor war 
sie in Un-Missionen in 
ruanda, Kongo und Sudan 
tätig. Darüber hinaus war 
sie Hauptberaterin des 
Sondergesandten für Sudan 
und Südsudan und begleitete 
gleichzeitig die Bemühungen 
der interims-Sicherheitstrup-
pe der Vereinten nationen 
für abyei (UniSFa).  

dem Umfang zu mobilisie-
ren, der zur erreichung des 
1,5°C-Zieles des Klimaüber-
einkommens von Paris 
erforderlich ist. Wird die 
aktuelle Klimapolitik so 
fortgeführt, ist mit einem 
temperaturanstieg auf 3,4 
bis 3,9°C in diesem Jahrhun-
dert zu rechnen. Dies würde 
weitreichende zerstörerische 
Klimafolgen für die Mensch-
heit und die natürlichen 
Ökosysteme mitsichbringen. 
Carney war sowohl im priva- 
ten als auch im öffentlichen 
Sektor in zahlreichen Finanz-
positionen tätig und verlässt 
seinen Posten als Gouver-
neur der Bank of england. 

ihre erfahrungen, die sie 
unter anderem als Direkto-
rin der nigerianischen 
agentur für ländliche 
elektrifizierung sowie bei 
Verhandlungen zur einrich-
tung von Solaranlagen in 
ländlichen Haushalten 
gesammelt hat, werden 
Damilola Ogunbiyi auf ihrem 

Entwicklung

U n-Generalsekretär 
antónio Guterres 
wird im Jahr 2021 zu 

einem Gipfel für ernäh-
rungssysteme einladen, 
dessen ergebnisse bei der 
Umsetzung der agenda 2030 
für nachhaltige entwicklung 
anwendung finden sollen. 
Zur Vorbereitung des 
Gipfels hat er die ruandische 
agrarwissenschaftlerin und 
Politikerin Agnes Kalibata 
zur Sondergesandten 
ernannt. Die ehemalige 
Ministerin für Landwirt-
schaft und Wildbestände 
(2008–2014) wird mit 
Führungspersonen, regie-
rungsvertreterinnen und 
-vertretern sowie interessen-
gruppen in Kontakt treten 
sowie die globalen und 
regionalen aktivitäten zur 
Umgestaltung des ernäh-
rungssystems unterstützen. 
Seit dem Jahr 2014 ist 
Kalibata Präsidentin des 
Bündnisses für eine Grüne 
revolution in afrika (aGra).

am 1. Dezember 2019 gab 
Un-Generalsekretär 
Guterres seine ernennung 
des Kanadiers Mark Joseph 
Carney zum Sondergesand-
ten für Klimaschutzmaßnah-
men und Finanzen bekannt. 
Carney wird besonderes 
augenmerk darauf legen,  
die öffentlichen und privaten 
Finanzmärkte zu verlagern 
und private Finanzmittel in 
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Zusammengestellt von  
Monique lehmann.

Vorsitz des Vorstands des 
Globalen Fonds zur Be-
kämpfung von aids, tuber-
kulose und Malaria inne. 
Das Gremium vereint 
expertise aus Politik, 
internationalen organisatio-
nen, der Zivilgesellschaft 
und der Privatwirtschaft 
sowie Mitglieder aus 
Ländern, die insbesondere 
von Binnenvertreibungen 
betroffen sind: Paula Gaviria 
Betancur (Kolumbien), 
nasser Judeh (Jordanien), 
Per Heggenes (norwegen), 
Mitiku Kassa Gutile (Äthio-
pien), Pauline riak (Südsu-
dan), Sima Samar (afghanis-
tan). im Jahr 2020 werden 
die expertinnen und 
experten viermal zusam-
mentreten und im Jahr 2021 
empfehlungen vorlegen. 
Unterstützt wird die Gruppe 
von einer Beratergruppe, der 
vier Personen angehören: 
Chaloka Beyani (Großbri-
tannien/Sambia), alexandra 
Bilak (Frankreich), Walter 
Kälin (Schweiz) sowie 
elizabeth Ferris (USa). Das 
Sekretariat ist in Genf 
angesiedelt und wird von 
dem Beigeordneten General-
sekretär George William 
Okoth-Obbo geleitet.

Menschenrechte

D ie Lettin Ilze Brands 
Kehris ist neue 
Beigeordnete General-

sekretärin für Menschen-
rechte und Leiterin des 
Hohen Kommissariats der 
Vereinten nationen für 
Menschenrechte (oHCHr) 
in new York. ihr Fokus liegt 
in den Bereichen Politikwis-
senschaft, Konfliktprävention 
sowie Menschenrechte, 
insbesondere Minderheiten-
rechte. Seit dem Jahr 2017 
gehörte sie als unabhängige 
expertin dem Menschen-

rechtsausschuss für den 
internationalen Pakt über 
bürgerliche und politische 
rechte (CCPr) an. im Laufe 
ihrer Karriere hatte Brands 
Kehris verschiedene Füh-
rungspositionen auf nationa-
ler als auch regionaler ebene 
im Bereich Menschenrechte 
inne. Sie übernimmt das 
amt von dem Briten andrew 
Gilmour. ihre ernennung 
durch Un-Generalsekretär 
Guterres erfolgte am  
6. Dezember 2019.

Sekretariat

catherine Pollard aus 
Guyana wurde am  
10. Juni 2019 zur 

Untergeneralsekretärin für 
Managementstrategie, 
Politik und regeleinhaltung 
ernannt. Sie folgt der 
neuseeländerin Jan Beagle. 
Seit dem Jahr 2015 war 
Pollard Untergeneralsekretä-
rin für angelegenheiten der 
Generalversammlung und 
Konferenzdienste (vgl. 
Personalien Vn, 3/2008,  
S. 134). Die Diplomatin 
begann ihre Un-Karriere im 
Jahr 1989, war unter 
anderem für das entwick-
lungsprogramm der Verein-
ten nationen (UnDP), das 
Freiwilligenprogramm 
(UnV) sowie die Hauptab-
teilung Friedenssicherungs-
einsätze (DPKo) in leitenden 

Positionen im Verwaltungs- 
und Finanzbereich tätig.

Die neuseeländerin  
Jan Beagle ist seit dem  
5. august 2019 Sonderbera-
terin für die Systemweite 
Umsetzung der entscheidun-
gen des Un-Koordinierungs-
rats der Leiterinnen und 
Leiter (CeB) (vgl. Personalien 
Vn, 3/2007, S. 138). 
Un-Generalsekretär 
Guterres verstärkt mit der 
Schaffung dieses amtes den 
Fokus auf dieses Gremium. 
entscheidungen, die von dem 
rat getroffen werden, sollen 
mehr Beachtung finden und 
zu mehr Kohärenz innerhalb 
des Systems führen. in den 
40 Jahren ihrer tätigkeit bei 
den Vereinten nationen hat 
Beagle immer wieder eine 
aktive Leitung innerhalb der 
ressortübergreifenden 
Gremien eingenommen.

neuer Untergeneralsekretär 
für angelegenheiten der 
Generalversammlung und 
Konferenzdienste und 
nachfolger von Catherine 
Pollard ist Movses Abelian. 
Bereits seit dem Jahr 2016 
war abelian, der sowohl die 
armenische als auch georgi-
sche Staatsbürgerschaft 
besitzt, Beigeordneter 
Un-Generalsekretär in 
diesem amt. Gleichzeitig ist 
abelian seit September 2019 
als Koordinator für Fragen 

der Mehrsprachigkeit 
verantwortlich. Guterres 
misst der Mehrsprachigkeit 
viel Bedeutung bei. Sie ist 
eine grundlegende Voraus-
setzung der aktiven, alle 
akteure einbeziehenden 
internationalen arbeit. 
abelian war zuvor Direktor 
der abteilung angelegenhei-
ten des Sicherheitsrats sowie 
Sekretär des Un-Sicherheits-
rats (2011–2016). 

Die Leitung des Büros der 
Vereinten nationen in 
nairobi (Unon), dem 
Un-amtssitz in afrika, hat 
Zainab Hawa Bangura aus 
Sierra Leone inne. Un-Ge-
neralsekretär Guterres 
ernannte sie am  
30. Dezember 2019 als 
Generaldirektorin im range 
einer Untergeneralsekretä-
rin. Bangura machte sich im 
Laufe ihrer Karriere insbe-
sondere für die Konfliktbei-
legung und Wiedergutma-
chung sowie für Menschen- 
rechte stark. in den Jahren 
2012 bis 2017 war sie 
Sonderbeauftragte des 
Un-Generalsekretärs für 
sexuelle Gewalt in Konflik-
ten (vgl. Personalien, Vn, 
5/2012, S. 236), davor 
Ministerin für Gesundheit 
und Sanitärversorgung in 
ihrem Heimatland.
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